
Das, liebe Genossen, sind einige der Verpflichtungen, mit denen die Berliner Kom
munisten ihre Zustimmung zum Bericht des Zentralkomitees und zu den anderen zu 
erwartenden Beschlüssen des Parteitages bekräftigen und besiegeln werden. Sie sind 
Teil eines umfassenden Arbeitsprogramms, das wir auf der ersten Tagung der Bezirks
leitung nach dem Parteitag verabschieden werden. Sie werden auch im Mittelpunkt 
der Wahlvorbereitung stehen.

Unsere Devise ist und bleibt: „Was der Parteitag beschloß, wird sein!“ Wir setzen 
alles daran, daß unser bald 750jähriges Berlin, unsere sozialistische Hauptstadt, eben
sosehr als leistungsstarkes, volkswirtschaftliches und wissenschaftliches Zentrum, als 
bedeutende Stätte der Weltkultur wie als reizvolle und wohnliche Weltstadt für seine 
Bürger und Gäste dauerhaft die Lebenskraft, den Friedenswillen und die Überlegen
heit des Sozialismus beweist. (Lang anhaltender, starker Beifall.)

Tagungsleiter Werner Felfe: Liebe Genossinnen und Genossen! Damit beenden 
wir den ersten Beratungstag des XI. Parteitages. Ihr seid sicher mit mir einer Meinung, 
daß er ein sehr inhaltsreicher Arbeitstag war. Der XI. Parteitag setzt morgen um 10.00 
Uhr seine Arbeit fort. Wir wünschen allen Delegierten und Gästen noch einen sehr an
genehmen Abend. (Beifall.)

(Ende des 1. Beratungstages: 19.30 Uhr.)
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